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Wien , 7 . Dezember 1939*

Weihnachtsbäurae für alle

Seit den h . Dezembep rollen von überall her die Weihnachts¬

bäume nach Wien and die zuständigen Stellen haben alles vorberei¬

tet , damit auch heuer ab 9 . Dezember jeder seinen gewünschten Baum

haben kann . In den Markt amt sabteilungon der Wiener Bezirkshaupt-

mannschaften werden wie im vergangenen Jahr die Verkaufsplätze an

die Händler zugewiesen , die sich wieder durch einen Marktausweis

der Reichs stelle für Holz über den ordnungsgemässen Bezug der

Bäume legitimieren müssen e
Die vielfach gehegte Furcht , die Weihnacht bäume würden in¬

folge der Kriegsereignisse heuer teurer sein : wie im vorigen Jahr,
ist vollständig unbegründet . Genau festgesetzte Höchstpreise , die

sich nach der Grössenklasse der Bäume richten , regeln auch diesmal

den Verkauf # Diese Höchstpreise . erden bei jedem Verkauf spl atz a is-

gehängt sein und auch jeder zum Verkauf aufgestellte Weihnachts¬

baum wird mit der Angabe der Grössenklasse , der Art und des Prei¬

ses gekennzeichnet sein . Für die Überwachung der Preise wird vom

Marktamt der Stadt Wien gesorgt werden#
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